




 
 

CONSIGLIO REGIONALE DEL TRENTINO - ALTO ADIGE 
REGIONALRAT TRENTINO – SÜDTIROL 

 

XV. Legislaturperiode – 2018 
Trient, 9. Februar 2018  
Prot. Nr. 373 RegRat    

 
Nr. 298/XV 
 
An den  
Präsidenten des Regionalrates 
Dr. Thomas Widmann 
I m   H a u s e 
------------------ 

A N F R A G E 
 

Tankstellen für alternative Treibstoffe auf der A22 
 
Festgestellt, dass 

- der Verwaltungsrat der Brennerautobahn AG bereits im Jahre 2007 ein Projekt zur 
Verwirklichung von 12 neuen Methangas-Tankstellen (Kraftstoff mit komprimiertem 
Erdgas CNG) auf der unter ihre Zuständigkeit fallenden Autobahntrasse 
beschlossen hatte; 

- die A22 in den darauf folgenden Jahren verschiedene Aktionspläne zur 
Verwirklichung dieser Tankstellen (z.B. auf der eigenen Web-Seite) veröffentlicht 
und bekannt gegeben hatte, auch wenn dann keine dieser Tankstellen auf der 
Autobahntrasse der Provinz Trient - mit Ausnahme einer (auf der Raststätte 
Nogaredo Ost) - (http://www.autobrennero.it/Mobile/it/aree-servizio/) verwirklicht 
wurde; 

- das besagte Projekt solche Tankstellen in folgende Raststätten vorsah: Schlern 
West, Eisack Ost, Laimburg West und Ost (Provinz Bozen), Nogaredo Ost und 
West, Paganella Ost und West, (Provinz Trient), Adige Ost und West, Povegliano 
Ost und West (Provinz Verona). 

 
Angesichts dessen, dass 

- die A22 mehrmals mitgeteilt hat, dass für die Methangas-Tankstellen des Projektes 
die Anschlusspunkte ans Methan-Verteilernetz bereits verwirklicht wurden; 

- nach 10 Jahren der ursprüngliche, auf Regionalebene zu verwirklichende Plan als 
gescheitert anzusehen ist, da nur eine einzige Methangas-Tankstelle in Nogaredo 
Ost geöffnet wurde, während jene von Nogaredo West zwar verwirklicht wurde, 
aber anscheinend geschlossen ist; 

- trotz der zahlreichen Meldungen der vergangenen Jahre das Netz der Wasserstoff-
Tankstellen in Rovereto Süd, Verona und Carpi noch nicht verwirklicht worden ist, 
während nur eine solche Tankstelle in Bozen fertig gestellt wurde; 

 
 

http://www.autobrennero.it/Mobile/it/aree-servizio/


All dies vorausgeschickt, erlauben sich die unterfertigten 
Regionalratsabgeordneten den Präsidenten der Region zu befragen, um Folgendes 

zu erfahren: 
 

1. Wann werden die restlichen 11 im Jahr 2007 genehmigten Methangas-Tankstellen 
fertiggestellt? 

2. Wann wird jene in Nogaredo West geöffnet? 
3. Wie viele Anschlusspunkte ans Methan-Verteilernetz wurden für jede geplante, 

wenn auch noch nicht fertiggestellte Tankstelle verwirklicht und mit welchen Kosten 
für deren Bau und Zahlung der Gebühren an den italienischen 
Fernleitungsnetzbetreiber SNAM (mit Angabe der Ausgaben für jeden einzelnen 
Anschluss) sind sie verbunden? 

4. Aus welchem Grund wurden die 12 CNG-Tankstellen nicht verwirklicht? Ist das 
hauptsächlich auf mangelnde Finanzmittel zurückzuführen, weil die meisten davon 
für die einzige H2-Tankstelle in Bozen Sud aufgebraucht wurden und welchen 
Betrag hat die A22 bisher für diese Tankstelle ausgegeben? 

5. Entspricht es der Wahrheit, dass im Gegensatz zu den beiden CNG-Tankstellen 
von Nogaredo (von denen nur eine in Betrieb ist) die neuen Konzessionäre von 
„Oil-Dienstleistungen“ für die Kosten zur Errichtung von CNG-Tankstellen in den 
anderen Raststätten aufkommen müssen oder können (wobei bitte anzuführen ist, 
ob dies eine Option oder eine Verpflichtung ist)? Wenn es sich dabei nur um eine 
Option handelt, warum hat die A22 angesichts der Notwendigkeit, das Projekt von 
2007 durchzuführen, keine Verpflichtung vorgesehen? 

6. Sind die beiden CNG-Tankstellen von Nogaredo und die im Rahmen des Projekts 
vorgesehenen Tankstellen, was ihre Versorgungskapazität anbelangt, auch für die 
Betankung von Lastkraftwagen bestimmt? 

7. Warum ist die CNG-Tankstelle von Nogaredo Ost nicht mit einer 
Selbstbedienungszapfsäule ausgestattet, obwohl jene mit Bedienung bereits im 
Ministerialdekret vom 11.09.2008 zugelassen worden war? Wird in Zukunft eine 
solche vorgesehen? 

8. Wann werden die fehlenden Wasserstoff-Tankstellen, die im Rahmen des Projekts 
vorgesehen worden waren, errichtet und wie hoch sind die geschätzten Kosten? 
Welche Körperschaft wird die Kosten hierfür tragen? 

9. Welche Vorteile in Bezug auf Ökologie und Emissionseinsparungen für die A22 
wurden mit dem Bau der Wasserstoff-Tankstelle in Bozen Süd erzielt? 

10. Wird die A22 in Zukunft Fahrzeuge mit CNG- und H2-Antrieb ankaufen oder mieten 
und wenn ja, wann und wie viele Fahrzeuge, aufgeschlüsselt nach Fahrzeugtyp 
(PKW, Transporter usw.) werden es sein? 

 
Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 
  

Gez.: DIE REGIONALRATSABGEORDNETEN 
Paul Köllensperger                        
Filippo Degasperi                           

https://de.wikipedia.org/wiki/Italien
https://de.wikipedia.org/wiki/Fernleitungsnetzbetreiber

